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Herren Landesklasse Gr. 9

Spvgg Ottenau III : TTC Renchen 
Samstag, 11.02.2023, 17:00 Uhr

Herz macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTC Renchen hat Spvgg Ottenau III am Samstag in weniger
als 151 Minuten zwei Punkte in der Herren Landesklasse Gr. 9 gesammelt. Beim TTC Renchen lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus:
Mit 29:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass Spvgg
Ottenau III mit einem und der TTC Renchen mit 3 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Genügend spielerische Mittel hatten Graf / Wallner letztlich an der
Hand, um sich gegen Löffler / Brandstetter durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Herz / Machacek Weber /
D'Aquila in fünf Sätzen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Mungenast / Schweyda und
Rothfuß / Meier, die Mungenast / Schweyda letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sebastian Graf
gelang es, Frank Rothfuß im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Leonard Herz
seinem Gegner Joel Löffler letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Klaus-Peter Wallner
hatte daraufhin gegen Manuel Brandstetter, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:4, 11:5,
11:8 hingegen wenig Probleme. Passende spielerische Mittel hatte Timo Mungenast letztlich an der
Hand, um sich gegen Marvin Meier durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Keine Chancen ließ Marius Schweyda dann
beim 11:3, 11:6, 11:7 seinem Gegner Luca D'Aquila. Nicht ganz mithalten konnte Jiri Machacek, bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Kurt Weber, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 7:
2 gingen die Spitzenspieler Spvgg Ottenau III und des TTC Renchen in die Box. Auf dem falschen
Fuß erwischte Sebastian Graf seinen Gegner Joel Löffler beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Eher
wenig Gegenwehr bekam Leonard Herz bei seinem Sieg in drei Sätzen von Frank Rothfuß. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für Spvgg Ottenau III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Iffezheim am 25.02.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TTC Renchen wird nach nun 5 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am 25.02.2023
gegen die TTF Kappel erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 Spvgg Ottenau III

Doppel: Graf / Wallner 1:0, Herz / Machacek 1:0, Mungenast / Schweyda 1:0 
Einzel: S. Graf 2:0, L. Herz 1:1, K. Wallner 1:0, T. Mungenast 1:0, M. Schweyda 1:0, J. Machacek 0:
1 
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 TTC Renchen
Doppel: Weber / D'Aquila 0:1, Löffler / Brandstetter 0:1, Rothfuß / Meier 0:1 
Einzel: J. Löffler 1:1, F. Rothfuß 0:2, M. Meier 0:1, M. Brandstetter 0:1, K. Weber 1:0, L. D'Aquila 0:1


